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Armageddon und das ZIONISTISCHe Christentum

 
Armageddon ist die Bezeichnung für einen Krieg, der
sich gemäß Überzeugung der zionistischen Christen in
der Endzeit in einer Gegend namens Meggido ereignen
wird. Bei diesem Krieg werden die Kräfte Christi und
des Anti-Christ, welche Sinnbild für Recht bzw. Unrecht
sind, einander ein Gefecht liefern und schließlich
werden die Kräfte Christi siegen. Danach werden die
Juden die Herrscher auf der Erde und die anderen ihre
Untertanen sein.

Das zionistische Christentum ist eine erfundene Sekte, die vom Christentum abgewichen
ist und die Juden als das „auserlesene Volk Gottes< unterstützt. Ergebnis dieser
Bewegung sind die Entstehung der Zionistischen Partei und die Vorbereitung für die
verschiedenen Verbrechen zur Aufstellung der jüdischen Weltherrschaft und der
Eroberung des ganzen Erdballs durch die Juden. Im dritten Jahrtausend bricht
(angeblich) ein verheerender Krieg namens Armageddon zwischen den christlichen und
anti-christlichen Kräften aus. Während dieses Gefechtes kehrt Christus vom Himmel auf
die Erde zurück und vernichtet den Dadschal (Widersacher). Danach beginnt sein
Königreich und eine lange Zeit des Friedens. So kommt es, dass die
fundamentalistischen christlichen Zionisten Israel zugeneigt und an einem frühzeitigen
Beginn dieses Krieges, der die Voraussetzung für die Wiederkehr Christi ist, interessiert
sind. Zu den weiteren grundlegenden Überzeugungen dieser Sekte gehören: die
Rückkehr des jüdischen Volkes aus weit verstreut liegenden Orten in das Verheißene
Land, der Wiederaufbau des Salomotempels, sowie die Ansicht, dass eine große Schar
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von „Ungläubigen< (Muslimen und Christen, die nicht an die Rückkehr von Jesus
glauben) Israel angreifen und nur diejenigen Rettung finden, die an die Wiederkunft
Jesus über dem Schlachtfeld glauben.

Vorbemerkung

Wie die Geschichte zeigt, ist der Glaube daran, dass ein Retter kommen wird und
Gerechtigkeit herstellen und eine Regierung auf der Basis von Gerechtigkeit begründen
wird, schon sehr alt. Vielleicht lässt sich sagen, dass der Mensch, seitdem er diese Welt
betreten hat in Erwartung der Ära der Erscheinung (des Retters) zubrachte. Dieser
Glaube und dieses Warten hat sich unter den Unterdrückten und den Gottgläubigen mehr
als unter den anderen entfaltet und gezeigt. In den Himmelsschriften der verschiedenen
Religionen wird von der Verheißung von Glaubensvölkern, von der Endzeit, der Ära der
Wiederkunft und den zahlreichen Merkmalen diesbezüglich gesprochen; auch im Heiligen
Koran gibt es zahlreiche Verse über die Zukunft der menschlichen Gemeinschaften und
der Regierung aufgrund göttlicher Gerechtigkeit und des Ein-Gott-Glaubens, der
Statthalterschaft des Menschen auf der Erde und der Herrschaft der Schwachgehalten
(Mostas` afan) und darüber, dass die Rechtschaffenen die Erde erben und das Recht
über das Unrecht siegt und das Unrecht vernichtet wird. Hierbei beziehen eine Anzahl
von Exegeten diese Verse auf das Erscheinen Mahdis, des Herrn der Zeit (Gott möge
sein Erscheinung schneller eintreten lassen), der gemäß Überzeugung der Muslime den
gleichen Namen und den gleichen (auf Verwandtschaftsbeziehungen hinweisenden)
Beinamen (Koniyeh) wie der edle Prophet trägt und aus seiner Nachkommenschaft
stammt. (siehe z.B.: Tabatabai, Bita, Bd. 14, S. 330 und Seyyed Qutb, Bd. 5, S. 3001 und
3002 der Reihe nach unter den Versen 105, Sure Anbiya (Sure 21) und 171-172 der Sure
Saffat (Sure 37)) .

Das Warten (auf den Retter) ist ein Gedanke, der zweierlei Wirkungen gehabt hat d.h. im
Laufe der Geschichte hat dieser Gedanken manchmal Völkern zu Ehre und Größe , aber
manchmal auch wegen der Naivität und dem Unverstand einiger, zur Erniedrigung und
Leichtfertigkeit geführt. Wenn der Gedanke der Erwartung nicht in der notwendigen Form
angemessen geklärt und dargelegt wird, wird er für Imperialismus und Verdummung der
Völker instrumentalisiert . Die listigen Regierungen in der Geschichte waren bestrebt, von
diesem Denken zu profitieren.

Die Regierung, die in den USA herrscht, ist auch von dieser Sorte von Regierungen. Die
Vorherrschaft der zionistischen Christen in den USA und die Verbreitung ihres üblen
Endzeitdenkens, das von dem Gedanken an den Großkrieg Armageddon beherrscht
wird, hat dieses Land auf die schlimmste Weise den Weg der eigenen Vernichtung und
der Vernichtung aller Weltbewohner insbesondere der Muslime einschlagen lassen .

Das zionistische Christentum ist eine Bewegung, die sich aus dem Protestantismus und
der Rückkehr zum Hebräertum entwickelt hat, die entgegen geschichtlich begründeter
christlicher Überzeugung nicht mit Juden im Streit liegen sondern ihre Anhänger zur
Freundschaft und zum Dienst an den Juden anspornt. Die zionistischen Christen gehören
zu den wichtigen Grundlagenstiftern der Zionistischen Weltorganisation und den ersten
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Werbern für die „Rückkehr der Juden in das Verheißene Land< und die Gebietsbesatzung
„vom Nil bis zum Euphrat<. Diese Gruppe ruft heute die Christen zur Union mit den Juden
und zur Einleitung der vorbereitenden Schritte für den verheerenden Armageddon und
die Vorbereitung für das Erscheinen des Verheißenen Messias und Gründung des
jüdischen Weltstaates unter seiner Führung auf. Da diese Überzeugungsrichtung heute
auf der Bühne der Weltpolitik eine wichtige Rolle übernimmt und tiefen Einfluss auf
Regierungsmitglieder der USA gewonnen hat, ist seine Identifizierung und Bekämpfung
eine der dringendsten Angelegenheiten, der sich Denker und die Persönlichkeiten aus
Wissenschaft und Politik und Regierungsverantwortliche widmen müssen.

Armadeggon ist gemäß Überzeugung der jüdischen und christlichen Zionisten ein
gewaltiger, verheerender Krieg, zu dem es in der Endzeit zwischen den christlichen
Verteidigungskräften und den anti-christlichen Heerestruppen kommt ,wobei nach
unzähligen Verlusten schließlich Christus wieder auf Erden erscheint und die Herrschaft
des verheißenen Messias aufstellt und die Juden, die nach eigener Meinung und nach
Meinung dieser Gruppe von Christen das auserwählte Volk sind, unter dem Banner
Christi den jüdischen Weltstaat gründen.

Diese haltlose und abergläubische Überzeugung hat in den letzten Jahrzehnten als
geeignetes Instrument zur Rechtfertigung der Verbrechen und der Raubzüge der US-
Regierung und des Besatzerregimes , welches El-Quds (Jerusalem) okkupiert hat,
gedient. In diesem Zusammenhang ist es nötig zu erwähnen, dass außer den Zionisten,
die sich in den besetzten Gebieten befinden, die Protestanten in den USA, deren Zahl
Dutzende Millionen beträgt, christliche Zionisten darstellen und eine sehr große Zahl von
ihnen hinsichtlich ihrer Überzeugung vom zionistischen Denken sogar noch radikaler sind
als die zionistischen Juden. Die christlichen Protestanten haben sogar schon vor der
Gründung der WZO – der Zionistischen Weltorganisation- auf dem Baseler Kongress in
der Schweiz im Jahre 1897 – unter dem Einfluss des Hebräertums und der Rückkehr
zum Alten Testament, welche von Martin Luther begründet wurde, zionistisches Denken
gehegt. Ein Rechercheur schreibt: William Eugen Blackstone hat als amerikanischer
Protestant schon viele Jahre vor Theodor Herzl – der ein europäischer Jude war, vom
politischen Zionismus gesprochen (Sahib Chalq, 1383, S. 47)

Der Zionismus hat – indem er sich auf Teile des Inhalts der Heiligen Schrift stützt und sie
im Zusammenhang mit dem Armageddon deutet, diesen verheerenden Weltkrieg zu
etwas Heiligem und einer Glaubenssache erhoben. Darauf aufbauend stellen die
Zionisten ihre üblen Ziele als Vorbereitungen zu diesem Ereignis dar und setzen die
evangelikalen Pfarrer dafür ein, mit weitgehender Propaganda und zahlreichen
Fernsehprogramme in den internationalen Mediennetzen die Überzeugung unter der
Weltbevölkerung und insbesondere unter den Bürgern der USA zu verbreiten, dass
dieses Ereignis unweigerlich eintreten wird. Sie propagieren: Weil dieses Ereignis die
Wiederkunft des verheißenen Messias einleitet, müssen wir die Voraussetzung dafür
schaffen, dass es eintritt und zu diesen Voraussetzungen gehört die Rückkehr der Juden
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in das Verheißene Land (Palästina) und die Errichtung des jüdischen Staates in diesem
Gebiet sowie die Zerstörung der Al-Aqsa-Moschee und die Rekonstruktion des Salomo-
Tempels an deren Stelle.

In Wahrheit ist Armageddon nichts anderes als eine List für einige Leute, die politische
Spielchen betreiben, um an ihre ausbeuterischen Ziele zu gelangen. Deshalb sind
diejenigen, die in den letzten Jahren aktiv wurden, um dieses Ereignis auch in den
muslimischen Gesellschaften anzukündigen und unter der Bevölkerung ins Gespräch zu
bringen, ohne dass sie es wissen, in den Dienst der Suggerierung dieses Aberglaubens
getreten.

Natürlich ist es nicht schlimm, über Armageddon als eine zionistische Idee zu
informieren, aber man sollte diese Idee nicht in den muslimischen Gesellschaften
institutionalisieren, denn das wäre äußerst gefährlich. In diesem Artikel wird nach besten
Kräften versucht, die christlich –zionistische Bewegung und den Glauben ihrer Anhänger
an Armageddon zu beschreiben und die Ursachen und Gründe für die Entstehung und
die Ziele, welche ihre Verfechter hegen, in etwa darzulegen.

Beschreibung und Geschichte des zionistischen Christentums

Die Entstehungsgeschichte des zionistischen Christentums beginnt schon Jahre vor der
Gründung des israelischen Staates und sogar bereits vor der Gründung der Zionistischen
Partei. Diese Art der Theologie geht auf das Denken von Leuten zurück, die keinerlei
Posten in der Kirche innehatten und durch Übersetzung der Heiligen Schrift in ihre
Muttersprache die Möglichkeit fanden, diese zu studieren und zu interpretieren (wie oben,
S. 93). Der erste Kongress für Zionismus fand 1897 in der Stadt Basel, Schweiz, und auf
Einladung des österreichischen Zeitungsreporters Theodor Herzl statt. Aber die
Bewegung des christlichen Zionismus hatte schon 3 Jahrhunderte vorher in Holland und
Britannien begonnen und fasste dann in den Vereinigten Staaten von Amerika Fuß.
(Samak, Muud, Nr. 45, Tir wa Mordad 1383, S. 29).

Aufgrund dessen was Julius Creenstone, der eine umfassende Untersuchung über den
Messias, den die Juden verheißen, zusammengestellt hat, wurden die christlichen Ideale
wie fast jede menschliche Frage in Europa enorm von den protestantischen Reformen
beeinflusst. Als 1521 Martin Luther furchtlos seine heftigen Angriffe auf die Römische
Kirche begann und die Macht des Papstes schwächen konnte, nahm die Erwartung des
Messias unter den Juden zu. Luther sagte 1523 über sie:

„Sie sind von der Rasse unseres Herrn. Wenn also jemand sich des Fleisches und Blutes
rühmen sollten, so gehören die Juden mehr als wir zum Messias. Deshalb bitte ich
diejenigen, die Anhänger des Papstes sind, mich als einen Juden zu beschimpfen, wenn
sie es leid sind, mich als einen Ketzer zu verunglimpfen.< (wie vorher)

Und an anderer Stelle hat er gesagt: „Meine Empfehlung lautet, dass wir sie gütig
behandeln. Wenn wir ihnen helfen wollen, dann müssen wir nicht nach dem Päpstlichen
Religionsrecht sondern nach dem Gesetz der christlichen Nächstenliebe handeln: Wir
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müssen uns ihnen freundlich zuwenden, sie leben und arbeiten lassen, damit sie den
Wunsch hegen, an unserer Seite zu leben.< (wie vorher, S. 130-129)

Nach Jahrhunderten hatte ein Christ derartig gefühlvoll über die Juden gesprochen und
seine Äußerungen erweckten neue Hoffnungen in den Herzen der Juden (wie vorher, S.
130).

Luther, der wichtigste Anführer des Protestantismus hegte große Liebe zu der
hebräischen Religion und den hebräischen Quellen (Sahib Chalq, wie oben, S. 77, in
Berufung auf Harun Yahya/Proestanlik, Aydin Lama Ve Ibrana Mistiszmi,
http://www.harunyahya.org). Er ging bei der Preisung der Juden sogar so weit, dass in
den katholischen Kreisen ernsthaft erörtert wurde, ob er nicht selber ein Jude sei. Diese
Skepsis verstärkte er durch Herausgabe der Schrift „Dass Jesus ein geborener Jude sei<,
welche er 1523 verfasste. (wie vorher. S. 78).

In einem größerem Maßstab gesehen, ist die Protestantische Bewegung in Wahrheit eine
Rückkehr und erneute Hinwendung zum Alten Testament und zur hebräischen
(israelitischen) Weltanschauung. Dieser Schritt ist sozial- und wirtschaftlich gesehen die
Ursache für die Entstehung des Kapitalismus und die Legalisierung von Zinsen und
Wucher, und sozialpolitisch wurde dadurch eine unnatürliche Sympathisierung mit dem
Judentum und der Liebe zu ihm vererbt. (wie vorher, S. 85). Es ist zu beachten, dass es
unter der Masse der zionistischen Christen weder einen Israeli noch einen Palästinenser
gibt, aber die Führer einiger ihrer Gruppen Israelis sind. (wie vorher, S. 88)

Von den 200 protestantischen Gruppen in den USA, die insgesamt 180 Millionen
Anhänger haben, hat die Gruppe der Dispensationalisten [3] , die über 40 Millionen
Anhänger aufweist, hinsichtlich Akzeptanz der Prinzipien und Grundlage des Zionismus
einen fanatischen Weg eingeschlagen. Ihre Kirchen wurden als weiße angelsächsische
Protestantische Kirchen (W.A.S.P. – White Anglo-Saxon Protestant) bekannt. Zu ihr
gehören Persönlichkeiten aus den Bereichen Politik, Wirtschaft, Presse, Werbung, Armee
und Erziehung der US-Gesellschaft. Die meisten Fundamentalisten, die dieser Kirche
angehören und im Süden der USA leben, sind offensichtlich rassistisch eingestellt und
halten sich wegen ihrer weißen Haut für besser als die Schwarz- und Rothäugigen, die
Katholiken, die Chinesen und Japaner, die Hindus und die Muslime. (Nadschiri, 1384, S.
65)

Teil II

Ansichten und Ideale der zionistischen Christen

Hal Lindsey, der bekannte TV-Geistliche hat 12
Glaubensprinzipien der zionistischen Christen
aufgezählt (s. Samak, wie vorher, S. 33): 1. Gründung
eines Groß-Israels
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Es muss erwähnt werden, dass die Gründung eines jüdischen Nationalstaates in
Palästina als eines der Zeichen für die Wiederkehr Christi als erstes von Oliver Cromwell
und Paul Felgenhauer, zwei protestanischen Führern des 17. Jahrhunderts zur Sprache
gebracht wurde (Sahib Chalq, wie vorher, S. 93).

Nach Ansicht der zionistischen Christen und Separatisten, schließt sich jemand, der
Israel nicht unterstützt, den Feinden der Ziele Gottes an. Die Unterstützung für Israel
weist verschiedene Formen auf, z.B. 1. finanzielle Unterstützung, 2. militärische Hilfen, 3.
Werbung, 4. Dienst in israelischer Armee, 5. Rückkehr der jüdischen
Immigrantengemeinde, 6. Wohltätigkeiten, 7. für Israel beten, 8. politische Maßnahmen,
9. die verschiedensten weiteren Unterstützungen (Awad, Muud, Nr. 40, Azar u. Day 1382,
S. 36).

2. Rückkehr des jüdischen Volkes aus verstreuten Gebieten in das Verheißene Land

3. Wiederaufbau des Salomotempels

4. Israel-Angriff zahlreicher Ungläubiger (Muslime und Christen, die nicht an die Rückkehr
Jesu glauben )

5. Auftritt eines Diktators der brutaler als Hitler, Stalin oder Mao Tse-Tung ist und die
Angreifer anführt

6. Akzeptanz der Herrschaft dieses Diktators, welcher Judenfeind ist, seitens großer Teile
der Welt

7. Bekenntnis von 144 Tausend Juden zum evangelischen Christentum, wobei jeder von
diesen wie Bill Graham, der bekannte amerikanische Evangelist, in alle Teile der Welt
auszieht, um die anderen Völker für die evangelische Religion zu gewinnen

8. Eintreten des gewaltigen Atomkrieges Armageddon in einem großen Gebiet

9. ausschließliche Rettung derjenigen, die an die Wiederkehr Christi, „Gottes Leib und
Wunder<, über dem Schlachtfeld des Glaubenskrieges, glauben, während die Körper der
anderen Menschen in geschmolzenem Eisen aufgelöst werden.

10. Eintreten aller Ereignisse in der Zeitspanne eines Wimpernzuckens

11. Herabkommen Christi auf die Erde nach 7 Tagen, während sich die Gläubigen um ihn
scharen.

12. Tausendjährige Weltherrschaft Christi , in Frieden und Gerechtigkeit, bis zum
Weltuntergang (Glaube an Millennium).

Nach Meinung von Saheb Chalq (Protestantismus, Puritanismus und zionistisches
Christentums, S. 89 – 90) bezeichnen die zionistischen Christen die Juden als „die
einzigen auserlesenen Gottesdiener< und glauben, dass Gott das weltliche Heil den
Juden und das jenseitige Heil den christlichen Gruppen bescheren wird; denn Gott habe
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ihnen das jenseitige Glück versprochen. Deshalb nennen sich diese zionistisch-
christlichen Gruppen auch born-again Christians – „wiedergeborene< Christen und sie
glauben daran, dass sie den Armadeggon nicht miterleben werden und nicht die Leiden
aus dieser Epoche ertragen müssen, weil Gott sie in den Himmel aufnimmt. Damit ist die
Frage danach, weshalb die fundamentalistischen zionistischen Chrsiten so sehr Israel
zugeneigt sind und Interesse an dem vorgezogen Beginn eines Krieges haben, welche
den Weg für die Wiederkehr Christi ebnet.

Weil sie in Befolgung der Heiligen Schrift an die Existenz von sieben Epochen der
Heilszeiten )Dispensationen) glauben, nennen sie sich Dispensationalisten und weil sie
vor dem Armageddon-Krieg leben und vor seinen Leiden bewahrt werden, bezeichnen
sie sich als die „Schuldbefreiten<(wie vorher, S. 89-90). Diese sieben Phasen, welche in
der Heiligen Schrift prophezeit wurden, sind folgende:

1. Rückkehr der Juden nach Palästina

2. Bildung des jüdischen Staates

3. Predigt des Evangeliums vor dem Volk Israels und den anderen Menschen auf der
Erde

4. (Erreichung der Stufe der) Entrückung und Paradieseinkehr aller, die an die Kirche
glauben.

5. Periode der Not und des Leides, die sieben Jahre dauert. In dieser Phase erfahren die
Juden und andere Gläubige Unrecht, aber schließlich werden die Rechtschaffenen mit
den Anhängern des Dadschal (hier: Anti-Christ) kämpfen.

6. Beginn des Armageddon-Krieges: ein Krieg, der sich in der Wüste Meggido in Israel
ereignen wird.

7. Niederlage des Heeres von Dadschal und Errichtung des Königsreiches Christi. Die
Hauptstadt dieses Königsreiches wird Jerusalem (El Quds) sein. Dieses Königreich wird
von den Juden verwaltet und die Juden werden sich Christus anschließen und/oder
Christen werden.

Die genannten Phasen bilden die Überzeugungsgrundlagen der Schuldbefreiten (wie
vorher S. 90-91).

In der on-line Enzyklopädie Wikipedia steht: Aufgrund der geläufigen jüdischen
Ansichten, gehen folgende Ereignisse mit dem Weltende einher:

1. Versammlung der auf der Welt verstreuten und verbannten Juden in Israel

2. Niederlage aller Feinde Israels

3. Dritter Tempelbau in Jerusalem (Al-Quds) und Wiederaufnahme der Opferzeremonien
und Tempelangelegenheiten
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4. Wiedererweckung der Toten oder „Herausrufung=

5. Erscheinung des Messias der Juden, der König Israels sein wird (Cheradmand, Muud,
Nummer 56, S. 35)

Der Messias wird die Juden Israels in ihre ursprünglichen Stämme aufteilen. In dieser
Zeit wird der König der Madschudsch (Magog), Yadschudsch (Gog) Israel angreifen. Wer
Yadschudsch ist und um welches Volk es sich bei den Madschudsch handelt, ist noch
nicht klar. Die Madschudsch beginnen den großen Armaggedon-Krieg, bei dem viele
Kräfte auf beiden Seiten getötet werden. Gott schaltet sich ein und rettet die Juden. Nach
Vernichtung der Feinde, vernichtet er auch alle bösen Mächte. Nach dem Jahre 6000 (7.
Jahrtausend) beginnt die Ära der Heiligkeit, der Sicherheit und des spirituellen Lebens
und universalen Friedens. Diese Ära nennt sich Olam Haba. (Quelle wie vorher).

Die Gründe der evangelikalen Fundamentalisten für ihre Hinwendung zum Judentum

Es ist ein ausgesprochen wichtiger Punkt, dass aufgrund christlicher Überzeugung, Jesus
Christus von den Juden getötet wurde. Dies hat im Laufe der Geschichte zu sehr
schweren und langwierigen Auseinandersetzungen zwischen Christen und Juden geführt.
Der Antisemitismus der Christen wurden in der Geschichte berühmt, aber nach der
Religionsreform und der Ausreifung des Protestantismus, hat Europa die Juden als ein
auserwähltes Volk Gottes betrachtet und ihnen das Recht auf Rückkehr und
Besitzergreifung des Heiligen Land zugestanden.

Wenn die Juden für irgendetwas Besonderes bestimmt gewesen wären, dann nach
Regina Sharif gemäß ihrem Buch über den nicht-jüdischen Zionismus im westlichen
Denken (Non-Jewish Zionismus Its Roots in Western History) für die Verfluchung. In
einem solche Falle wären die Juden als Gott-Ungläubige und Abtrünnige betrachtet
worden und Europa hätte keinerlei Interesse an der Rückkehr des vergangenen Ruhms
der hebräischen Rasse gehabt und wäre nicht im geringsten der Ansicht gewesen, dass
den Juden ein Besitzerrecht an Palästina zu geben sei. In Wahrheit gab es im Mittelalter
in Europa keinerlei nicht-jüdischen Zionismus. Und Israel war nur der Name einer der
Religionen auf der Erde (Nadschiri, wie vorher, S. 56, 67 in Berufung auf Regina Sharif,
Al Maarefa, Mathal 96, Kuwait, 1406),

Das jüdische Christentum hat – besonders nach den Reformen des Protestantismus und
des Übergriffs der Hebräer auf das Christentum (durch Prägung mit einem jüdischen
Charakter) – den Beginn der Bewegung des zionistischen Christentums für die Rückkehr
der Juden nach Palästina unterstützt und darin einen Schritt in Richtung der Endzeit der
Menschheitsgeschichte mit der Wiederkehr Christi und dem Beginn des Millenniums der
Glückseligkeit gesehen. Daher legte das jüdische Christentum und danach das
zionistische Christentum den Grundstein für den Zionismus und unterstützten ihn aus
zwei Gründen: Erstens aus religiöser Motivation (nämlich aufgrund des Glaubens an das
Tausendjährige Reich und die Wiederkehr Christi) und zweitens aus politischen Gründen,
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was mit der Absicht begann, die Juden aus der christlichen Welt zu verbannen, und in
Form der Nutzung der Juden für die imperialistische Politik Europas fortgesetzt wurde
(Hilal, Muud, Nr. 42, S. 20).

Dennoch empfinden einige Gruppen dies weiter als ein Paradox, denn diese Christen
glauben, dass sie besser als Juden sind, während die Juden als auserlesene Diener
Gottes und das Mittel zur Wiederkehr Christi betrachtet werden. Zugleich sind sie der
Meinung, dass die Juden nicht ins Paradies einkehren, falls sie nicht an Christus glauben
und nur diejenigen ins Paradies kommen, die sich zum Glauben an Christus bekennen.
(Sahib Chalq, wie oben, S. 92).

Die evangelikalen Fundamentalisten unterstützen zwar die Juden, wollen jedoch, dass
sie Christen werden. Unterdessen bauen die Juden ihren Staat in Palästina so auf, dass
ihr Übertritt zum Christentum völlig unwahrscheinlich erscheint. Aber die
fundamentalistischen Christen hoffen, dass die Juden nach der Wiederkehr Christi , an
ihn glauben werden. Sie betrachten die Juden deshalb als auserlesenes Volk, weil
gemäß den Verheißungen der Heiligen Schrift, die Bildung des jüdischen Staates einer
der einleitenden Schritte für die Wiederkehr Christi ist. Da nun aus ihrer Sicht die Juden
den Weg für diese Rückkehr ebnen, bringen die evangelikalen Fundamentalisten den
Juden Achtung entgegen und bezeichnen sie als auserwähltes Volk. Aber hinter der
Kulisse dieses unheilvollen Koalition, verbergen sich die Hände der Politik und führen
Regie. Diese Koalition kann nicht von der politischen Konvergenz Israels und der USA
zur Erreichung der imperialistischen Ziele unberührt bleiben. ( Nadschiri, wie oben, S.
139-140).

Der evangelikale Fundamentalismus steht in einem unauflösbaren Verhältnis zu Politik
und Regierungsgewalt und hat in Wahrheit die Religion in den Dienst der Politik gestellt.

Ein weiteres Paradox in dem Verhältnis der zionistischen Christen zu den Juden besteht
darin, dass gemäß der Überzeugung der Schuldbefreiten die Diaspora (die
Heimatlosigkeit der Juden und ihre Verstreuung) und sogar der Massenmord an ihnen
durch die Nazis eine göttliche Strafe und die Folge ihres Nicht-Bekenntnisses zu Christus
sind (Sahib Chalq, wie oben).

Gemeinsamer Ursprung des evangelikalen und jüdischen Fundamentalismus

Die wichtigsten Glaubensprinzipien und gemeinsamen Ausgangspunkte dieser beiden
Sekten sind generell folgende:

1. Unterstreichung der göttlichen Verheißung und Hervorhebung der Behauptung, dass
das Heilige Land den Juden gehört

2. Unterstreichung der Behauptung, dass Palästina ein Land ohne Volk ist für ein Volk
ohne Heimat

3. Betonung, dass die Errichtung eines hebräischen Staates die Voraussetzung für die
Wiedererscheinung Christi ist
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4. Hervorhebung dessen, dass die Juden das Volk Gottes seien und dass Gott den liebt,
der sie liebt und den verfluchen wird, der sie misshandelt.

5. Befolgung der Methode einer wörtlichen Auslegung der Texte des Alten Testamentes

6. Betonung des Punktes, dass Israel sich nur gegenüber den Gesetzen Gottes und nicht
gegenüber den menschlichen Gesetzen beugt

7. Verbarrikadierung hinter den religiösen Texten zur Umsetzung politischer Ziele

8. Überzeugung davon, dass Macht und Gewalt zwei Möglichkeiten zur Verwirklichung
von Glaubenszielen sind

9. Gemeinsame Interessen und Zusammenarbeit mit anderen bei dem Begehen von
jeder Art von Sünde, Verbrechen und Übergriff wie die Bestrebungen um Zerstörung der
Al-Aqsa-Moschee und Wiedererrichtung des Tempels an ihrer Stelle

10. Behauptung, dass El-Quds (Jerusalem) ganzheitlich auf ewig Hauptstadt Israels sei

11. Fehlender Glaube beider Sekten an den Tag des Jüngsten Gerichtes, der
Wiedererweckung von den Toten und einer Abrechnung über die Taten, in der Form, wie
die Muslime an diesen Tag glauben und stattdessen Glaube an den Beginn eines
sogenannten messianisches Gottesreich.

12. Überzeugung davon, dass Palästina Schauplatz der nachfolgenden Ereignisse und
Ort der Wiederkehr des verheißenen Messias ist (Nadschiri, wie vorher, S. 135-136).

Es fällt auf, dass beide Sekten gemeinsam die Rechte der Christen, die in Palästina
leben, missachten, weil sie Araber sind. Dabei wurde Jesus Christus in Palästina geboren
und hat seinen Aufruf von dort aus begonnen. Zudem behauptet der Westen, die Rechte
der religiösen Minderheiten im Orient zu unterstützen, aber hat selbst dann nicht
protestiert, als Israel einen blutigen Anschlag auf die Geburtskirche (Al-Mahd-Kirche)
verübte. (wie vorher, S. 137).

Die Gründung des jüdischen Staates und die Wiederkehr Christi

Die Hypothese, dass die Gründung des jüdischen Staates ein Vorzeichen für die
Wiederkehr Christi ist, wurde als erstes in den Ansprachen und Schriften von Oliver
Cromwell und Paul Felgenhauer, zwei Anführer und Theologen der Protestanten, im 17.
Jahrhundert zur Sprache gebracht. (Sahib Chalq, wie vorher, S. 97; in Berufung auf www.
Harun yahya.org/yenimasonik) . Vor der religiösen Reformbewegung richtete sich der
katholische Glauben nach dem Geistlichen Augustin, der gesagt hat:

„ Was über das Vorhandensein des Gottesreiches in der Heiligen Schrift steht, liegt im
Himmel und nicht auf Erden und zweitens sind Jerusalem und Zion keine bestimmten
irdischen Orten für die Ansiedlung der Juden, sondern zwei himmlische Orte, welche
allen Gottesgläubigen offenstehen.< (Samak, wie vorher, S. 29)
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Heute glauben auch viele östliche Christen und Christen in Nordafrika sowie zahlreiche
Christen in Europa, dass diese Rückkehr zur Zeit des Kyros, des Achämenidischen
Kaisers von Iran erfolgte (Seyyed Afaqhi, Bd. 2, Ausgabe 1384, S. 188 und 189). Papst
Schenudah, Oberhaupt der Kopten in Ägypten, bestätigt zwar die Rückkehr der Juden
und dass darüber in der Thora geschrieben steht, aber als er gefragt wurde: „Sind daher
die Juden berechtigt, bereits heute in ihre Heimat zurückkehren?< – hat er geschickt und
logisch geantwortet: „Wir haben keine genaue Chronik darüber vorliegen, dass dieses
Land den Juden gehört, und wenn die Frage der Rückkehr zutrifft – und wir sagen, dass
dies gemäß des Inhaltes der Tora der Fall ist, so hat sich diese Rückkehr der Juden zur
Zeit Kyros des Großen ereignet (wie vorher, S. 189).

Die evangelikalen Fundamentalisten glauben jedoch, dass ihre Leseart der Stelle über
die Rückkehr in das Verheißene Land richtig ist, und Gott diese Rückkehr vor der
Wiederkehr Christi verwirklichen werden wird.

Auf diese Weise entstand eine religiöse Literatur, gemäß derer die Juden, die von der
Rolle Gottes überzeugt sind, unumgänglich das sichere Schicksal aller Menschen
bestimmten , wobei (in dieser Literatur) die Gründung ihrer Regierung als einzige
Möglichkeit für die Wiederkunft Christi galt, die Wiederkehr nämlich , welche den
entschiedenen Ausgang des Krieges zwischen Glauben und Unglauben für immer mit
dem Sieg Christi und seiner tausendjährigen Herrschaft über die Welt besiegeln wird und
nach welcher der Jüngste Tag beginnt.

Die Zerstörung der Al-Aqsa-Moschee und der Wiederaufbau des Salomo-Tempels

Wie gesagt, sehen die Fundamentalistien einen der einleitenden Schritten für
Armaggedon in der Zerstörung der Al-Aqsa Moschee und der Qubbat as Sachra
(Felsendom) – und dem Wiederaufbau des Salomo-Tempels [4] an ihrer Stelle. Dazu ist
zu sagen, dass der Salomo-Tempel zum ersten Mal beim Angriff der Babylonier auf
Befehl von Nebukadnezar, dem König von Babylonien zerstört wurde, die Juden in
Palästina niedergemetzelt wurden und Nebukadnezar eine große Anzahl von ihnen nach
Babylonien verschleppte.

Später wurden nach dem Angriff des Achämeniden Kyros auf Babylonien die Juden auf
dessen Befehl nach Palästina zurückgesandt und gleichzeitig (im Jahre 538 vor Christus)
wurde auf Kyros Anweisung der Salomo-Tempel wieder aufgebaut.

Viele Juden sind der Überzeugung, dass erst in der Endzeit der Tempel zum dritten Mal
errichtet wird, und zwar nach Erscheinen des verheißenen Meschiah, (Maschiach,
Massiah) und unter seiner Lenkung. Sie betrachten den Wiederaufbau dieses Tempels
vor diesem Zeitpunkt als Ketzerei und tadelnswert.

In den vergangenen Jahren haben die Zionisten – unter dem Vorwand, Beweisspuren für
die Existenz des Tempelbaus unter dieser Stätte finden zu wollen, unterhalb und in
Umgebung der Al-Aqsa-Moschee, dieser ersten Gebetsrichtung der Muslime, viele breite
und lange Tunnel angelegt, welche das Fundament der Moschee schwächen und die
Möglichkeit ihres Einsturzes schaffen. Dennoch wurde noch kein Beweis für den
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Tempelbau aufgespürt. In dieser Zeit haben sie auch mehrmals die Al-Aqsa-Moschee
angegriffen und in Brand gesteckt, wobei dies eine List sein kann, um die Intensität der
Reaktionen der Muslime hinsichtlich der Zerstörung dieser Heiligen Stätte zu messen,
damit sie wissen, ob der Zeitpunkt dieser niederträchtigen Zerstörung gekommen ist oder
nicht.

Es sollte auch erwähnt werden, dass das Projekt zur Zerstörung der Qubbat As Sachra in
der Nähe der Al-Aqsa-Moschee und dem Ausgangspunkt der Himmelfahrt des Edlen
Propheten war, ebenso auf der Tagesordnung der Zionisten steht. Interessant ist in
diesem Zusammenhang, dass die zionistische Bewegung in den letzten Jahren immer
danach bestrebt war, vorzutäuschen, dass es sich bei der Qubbat As Sachra
(Felsendom) um die Al-Aqsa-Moschee handelt und die internationale Verbreitung der
Abbildung des Felsendoms als angebliches Bild der Al-Aqsa-Moschee hatte zur Folge,
dass die Muslime den Felsendom für die Al-Aqsa-Moschee halten. Diese List, über die
viele Zionisten im Bilde sind, dient dazu, dass die Muslime glauben, die Al-Aqsa-Moschee
sei noch heil, wenn die Zionisten sie bereits zerstört haben aber den Felsendom stehen
ließen.

Gemäß dem, was die Zionisten auf ihren Webblogs bekanntgegeben, stehen die
Fertigbauteile für den Großtempel schon seit langem bereit, damit dieser nach Zerstörung
der Moschee in der geringst möglichsten Zeit den Platz der Moschee einnimmt. Sie
haben auch die Heiligen Gegenstände, welche dann in diesem Tempel aufbewahrt
werden sollen, vorbereitet. Sie haben sogar eine gefälschte Bundeslade angefertigt und
diese in historischen Filmen und attraktiven Fernsehshows vorgeführt, um allmählich die
Bevölkerung und insbesondere die junge Generation geistig auf die Überzeugung
vorzubereiten, dass es sich um die wahre Bundeslade handelt und diese zusammen mit
anderen Tempelgegenständen als Heiligtümer aufbewahrt werden. Außerdem ist unter
ihnen der Glaube üblich, dass Prophet Salomo nach der Fertigstellung des Tempelbaus
ein rothaarigen Kalb opferte, seinen Kadaver verbrannte und die Asche zur
Segensbringung in Umgebung des Tempels verstreute. Deshalb haben die Zionisten
sogar ein rothaarigen Kalb gezüchtet, das in dem Tempel geopfert werden soll.

Der Salomo-Tempel ist für die Juden von besonderer Bedeutung und sie meinen es mit
ihrem Entschluss, die Al-Aqsa-Moschee zu zerstören, völlig ernst. Das einzige was sie
bisher davon abhielt, dies nicht zu tun, war die Wahrscheinlichkeit einer heftigen Reaktion
der Muslime. Zweifelsohne werden sie, sobald sie zu dem Schluss kommen, dass die
Muslime keine Reaktion auf die Zerstörung ihrer ersten Gebetsrichtung zeigen werden,
keinen Augenblick hinsichtlich der Entweihung und Zerstörung dieser Heiligen Stätte
mehr zögern. Es sei auch erwähnt, dass die Zionisten der Ansicht sind, dass dieser
Augenblick in sehr naher Zukunft gekommen sein wird, so dass es geheißen hat:

„aufgrund der zeitlichen Aufteilung für den Plan des Weltendes, welche im Jahre 2000
nach Christus begonnen hat und in der wir uns nun befinden, sind die Zionisten bestrebt,
vor dem Jahre 2007 nach Christus weitere Gebiete zwischen Babylon und Israel –
nämlich das jetzige Syrien – zu besetzen. Sie müssen 2007 die Al-Aqsa-Moschee und
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Qubbat as Sachra zerstören und den großen Judentempel an ihrer Stelle errichten, damit
der Armaggedon-Krieg in die Schlussphase übergeht< (Mir Mohammad, Muud, Nr. 56, S.
65).

Wiederaufbau des Salomo-Tempels in der Heiligen Schrift

Wie bereits erwähnt, ist die Heilige Schrift inhaltsgemäß gegen die Theorie des
Wiederaufbaus des Salomo-Tempels vor dem Erscheinen Christi. Hierzu kann auf einige
Verse hingewiesen werden.

Armageddon, Wortbedeutung und geografisches Gebiet

Armageddon, ursprünglich Harmagedon ist hebräisch und besteht aus den Wortteilen
„Har< im Sinne von „Berg< und „Magedon< welches „Adelige< bedeutet. Daher bedeutet
der hebräische Begriff Har-Magedon (Armageddon) „Berg der Adeligen< ( Seyyed Afaqhi,
Muud, Nummer 39, Scharhiwar/?Mehr 1382, S. 18; ebenso: Salman, 1384, S. 157) .
Dieser große Hügel, der auf alten und neuen Landkarten mit Meggido eingetragen ist,
bildet eine Gegend am Ostufer des Mittelmeeres und Westufer des Jordanflusses
zwischen Sour und Jaffa (s. Karten auf Innenseite von Al Kitab –ul Moqadas,
Herausgeber: Dschamiat-ul Kitab ul Moqadas, Libanon. Im Herausgebervermerk steht: Al
Ahd-ul Qadim – Al asrar ul thani 1995, At Tabaqat ur rabiah. Al Ahd-ul Dschadid – Al
Asrar ar rabi`1993, At Tabaq-at- uth thalathun). Meggido ist eine Stadt, welche im Laufe
der Geschichte als strategische Region galt. Diese Stadt liegt im Schnittpunkt von Ost
und West, Norden und Süden und dort haben sich zahlreiche Kriege ereignet (Fahim
Danesch, 1384, S. 47).

In dieser Gegend gibt es eine große Ebene, die sich Esdrelon nennt und die in der
Heiligen Schrift mit Jisreel -Ebene bezeichnet wird (Halil, wie vorher, Seite 33 und 34).

Die evangelikalen Fundamentalisten [5] glauben, dass in der Endzeit die Kräfte des
Bösen [6] sich gegen Israel vereinen und ein 400-Millionen-Mann Heer
zusammentreiben, eine Front gegen Christus aufbauen und kämpfen, aber das Christus
seinen ersten Hieb mit seinen tödlichen Waffen [7] auf sie niederfahren lässt und dieses
Heer vernichtet, wobei das Blut bis zum Zaumzeug der Pferde hochsteigt. Dieser Krieg,
welcher einen guten Ausgang findet, geht durch die Bekehrung der Juden zu Christus als
ihrem Retter, nachdem zwei Drittel von ihnen in diesem Krieg getötet werden, zu Ende.
Christus nimmt die Gläubigen mit über die Wolken und kehrt dann wieder mit ihnen auf
die Erde nieder und sie werden tausend Jahre lang im Reich Christi unter internationalen
Anführung der Juden – als das auserwählte Volk – ein glückliches Leben führen. [8]

Teil  III

Armaggedon – ein Nuklearkrieg!

Die Evangelikalen sind der Überzeugung, dass die Wiederkunft Christi nicht möglich ist,
es sei denn es kommt zu Kriegen, Katastrophen, Unheil und Verderbnis auf der ganzen
Welt und zu einem Nuklearkrieg und die meisten Städte auf der Welt werden vernichtet.
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(Nadschiri, wie vorher, S. 129). In dieser Zeit stehen die
USA, während sie von einem moralischen Zerfall
betroffen sind, an der Seite Israels (Sahib Chalq, wie
vorher, S. 91). Während dieses Krieges, so heißt es,
werden zwei Drittel der Juden vernichtet und das
restliche Drittel bekennt sich zu seinem verheißenen
Messias.

Grace Halsell schreibt in ihrem Buch über die
„Vorbereitung des großen Krieges< [9]:

„1980 habe ich begonnen, mir die populären amerikanischen Fernsehsendungen von
protestantischen Geistlichen anzusehen, deren Zuschauerzahl gemäß einer Studie von
Nilsson aus dem Jahre 1985 auf circa 60 Millionen geschätzt wird. In diesen Sendungen
wird kontinuierlich versucht, die Menschen davon zu überzeugen, es sei nicht nötig, sich
um Frieden zu bemühen, und man sollte den Krieg wollen, weil es Gottes Wille ist.<

Wie nachstehend noch erwähnt wird, gehören viele an der Spitze der US-Regierung zu
den evangelikalen Fundamentalisten und sind Zionisten und viele politische Beschlüsse
werden von den evangelikalen Geistlichen getroffen und diktiert. Ronald Reagan, der
ehemalige Staatspräsident der USA gehört zu dieser Gruppe von US-Staatsmännern und
ist von einem nuklearen Armaggedon überzeugt. Als einmal Frank Carlucci und Caspar
Weinberger [beides ehemalige US-Verteidigungsminister] mit ihm über Nuklearwaffen
sprachen, begegneten sie einer langatmigen Vortrag Reagans über Armaggedon (Aktar ,
Nr. 1384 , S. 1379)-

Armaggedon und die evangelikalen Prediger

Die fundamentalistisch-evangekalischen Pfarrer haben seit den 70iger Jahren ernsthaft
mit ihren Verkündigungsaktivitäten begonnen. Zu diesen Aktivitäten zählt die Einrichtung
von Dutzenden von Fernsehsendern mit täglich mehrstündigen Programmen, die
Gründung der evangelikalen Bible Churches (Bibel-Kirchen) und die Ausbildung von
Priestern mit fundamentalistischen Ansichten, welche den Zionismus unterstützen, sowie
die Abfassung und Veröffentlichung von zahlreichen Büchern und Artikeln.

Ausbildungsstätte der Priester der „ Kirchen der Heiligen Schrift< ist das Theologische
Seminar in Dallas und dieses gilt als Glaubensursprung der Behauptung, Gott wolle von
uns, dass wir die Erdkugel vernichten. An dieser Hochschule haben schon zahlreiche
Priester einen Abschluss gemacht , und diese verkünden zur Zeit in über 1000
evangelikalen Bible Churches (Bibel-Kirchen) den Glauben an Armaggedon. Diese
Kirchen sind überall in den Vereinigten Staaten, von Norden bis zum Süden, zu sehen.
Sie sind keiner anderen Kirche unterstellt und handeln unabhängig.

Zurzeit [10] hören die Amerikaner 1400 religiöse Radiostationen. Von 80 tausend
fundamentalistischen protestantischen Priestern, die insgesamt in dem täglichen
Programm von 400 Sendestationen sprechen, ist eine große Zahl für die „göttliche

https://totoweise.wordpress.com/2011/03/01/armageddon/
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Vorsehung<. Sie versichern ihren Hörern, dass sie von Gott unterstützt werden (Halsell,
1377, S. 26).

Die Zahl der Armaggedon-Prediger ist sehr hoch. Einige von ihnen wie Ural Roberts,
Prophezeier von Tulsa, und W.A. Kristol und weitere waren und sind aktiv damit
beschäftigt, Hilfen seitens der Bevölkerung einzusammeln und sie zu Spenden
anzuspornen. (wie vorher, S. 21). Es wurden auch viele Universitäten, Schulen und
Institute durch diese Fundamentalisten errichtet, welche ihre Überzeugungen publizieren
und für sie werben. Zahllose Bibelschulen, ob sie nun einer Sekte angehören oder nicht,
lehren die Dogmen vom „Göttlichen Willen< (religiöser Determinismus) und die
Harmagedon-Theologie aufgrund der Verehrung Israels. Dale Crawley, der in Washington
DC ansässige protestantische Priester, dessen Vater Dale Crawley Senior einer der
Begründer der Nationalvereinigung für religiöse Predigt ist, hat zu Halsell gesagt, dass
Schulen wie das Mody –Bibel Institut von Chicago, das Philadelphia-Bibel-College, das
Bibel-Institut Los Angeles und circa 200 weitere Institute, die Studenten an den steilen
Abgrund der Scofield-Bibellehre, des religiösen Determinismus und der Huldigung von
Israel treiben.

Die „wahren Christen< oder besser gesagt die evangelikale Fundamentalisten hegen eine
ernsthafte Feindschaft gegen den Islam und die Muslime . Jerry Falwell hat in einem 60-
minütigen Programm am 8. Oktober 2002 im Fernsehsender CBS offen die Heiligkeit des
Propheten des Islams geschmäht. Nach seinem beleidigenden Vortrag haben nicht nur
die muslimischen Völker in zahlreichen Ländern, sondern auch die Organisation der
Islamischen Konferenz in Form von Gegenreaktionen die Äußerungen dieses Priesters
und die Maßnahme des genannten Fernsehsenders, der diese Äußerungen ausstrahlte,
verurteilt.

Noam Chomski betrachtet ebenso die Muslime als gemeinsame Feinde der
Evangelikalen und Juden (wie vorher, in Berufung auf :Kader ucgeni: ABD, Israel ve
Filistin, iletism yayin lari, Istanbol, 1993, SF38.) Pat Robertson, Leiter der Organisation
christliche Koalition sagt: „Israel wird sich aus einigen Gebieten zurückziehen, aber es
wird nicht auf Jerusalem (Beyt-ul-Moqadas) verzichten und dies wird zum Endzeitkrieg
führen.< (Hilal, wie vorher, S. 309)

Die evangelikalen Pfarrer denken an das Weltende im Zusammenhang mit der
Vernichtung der Erde und wünschen sich dieses herbei. Sie pflanzen den Glauben daran
in Geist und Herz der Menschen ein und dies ist eine ausgesprochen große Gefahr für
die Zukunft der Menschheit und kann nicht wieder gut zu machende Folgen haben. Es ist
Pflicht der menschenfreundlichen Denker und Intellektuellen ernsthaft gegen diese
Unheilsmärchen und Verherrlichung von Aberglauben vorzugehen.

Armaggedon und Amtsträger der US-Regierung

Die „wahren Christen< sind aus Instituten hervorgegangen, welche die moralischen Werte
des Christentums unterstrichen haben und deren Kampf gegen den Kommunismus zu
einer nationalen Volksbewegung werden ließen (Hilal, wie vorher, S. 278). Mit
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Wiederbelebung der Religion in den 70iger Jahren haben die inländischen Institute der
christlichen Radikalen ihre Aktivitäten nicht mehr auf die traditionellen christlichen
Moralfragen beschränkt.

Sie haben sich auch auf ausländischer Ebene nicht mit der Verkündung froher Botschaft
und dem Kampf gegen den Kommunismus begnügt, sondern wurden zur christlichen
Lobby in der US-Außenpolitik (wie vorher. S. 279). Ihre wichtigsten Strategien lassen sich
in folgenden Punkten zusammen fassen: „Die Israel-Politik der USA besteht in den
Rüstungsaktivitäten, Beachtung der Verteidigung, Krediten an den Weltwährungsfond und
Beachtung der UNO und des Welthandels.< (wie vorher, S. 280). Die Gruppe der „wahren
Christen< ist in Wirklichkeit in alle Bereiche der Regierung der Vereinigten Staaten
vorgedrungen. Bei den Studien über die verschiedenen Gruppen sind bei allen
politischen, militärischen und kulturellen Zielorientierungen dieses Landes, die Denkweise
und Überzeugungen der „wahren Christen< im Auge zu behalten. Diese Gruppe ist zu
einer derartigen Macht gelangt, dass man sagen kann, dass die USA heute aufgrund des
Willens der evangelikalen Fundamentalisten verwaltet wird. Laut Resa Hilal sind 25
Prozent der einflussreichen Wählerstimmen bzw. 10 mal soviel wie die Judenstimmen
und viermal soviel wie die Stimmen der Laizisten und dreimal so viel wie die Stimmen der
christlichen Afro-Amerikaner den weißhäutigen protestantischen Evangelisten
zuzuordnen. Dabei ist es wichtig zu wissen, dass sie innerhalb der US-Gesellschaft das
höchste Schul- und Studiumsniveau und die beste Einkommens- und
Berufsmöglichkeiten für sich bestimmen. Bei den Wahlen 1994, gewannen sie 31
Mandate der Republikanischen Partei (wie vorher, S. 281, gemäß der New York Times,
12.11.1994).

Die „wahren Christen< gingen aber noch weiter und versuchten alle wichtigen Eckpfeiler
und Bereiche der Regierung in die Hand zu nehmen. Zuvor hat Robertson, der Leiter der
christlichen Koalition gesagt: „Es ist die Zeit für eine Säuberung des Weißen Hauses
gekommen und wir erlauben den Liberalisten nicht, durch Sieg bei den Wahlen 1998 über
den Kongress zu herrschen< (wie vorher. S. 297).

Die Unterstützung Israels ist die wichtigste Strategie der „wahren Christen< und alles was
die Interessen Israels berücksichtigt, steht bei den zionistischen Christen obenan. Daher
lässt sich sagen, dass Israel der eigentliche Beschlussfassende der US-Regierung ist.
Unterdessen übernehmen auch die zionistischen Juden auf ihre Weise einen wichtigen
Anteil an der Politik, der Wirtschaft und der Kultur der Vereinigten Staaten und viele
Exekutivhebel der Regierung dieses Landes geraten direkt oder indirekt in Bewegung,
wenn die Juden es wollen.

Da der christliche Zionismus die Juden als auserwähltes Volk über die Menschheit sieht,
ist er der Ansicht, dass Strafen, Verurteilungen und internationale Bestimmungen für sie
nicht gelten und ihrem Tätigkeitsumfang keine Grenzen gesetzt sind (Nadschiri, wie
vorher, S. 68-69). Die zionistischen Christen glauben, dass Gott immer auf der Seite der
Israelis ist und sie schützt. Das aber ist eine Gefahr für die Politik der Vereinigten Staaten
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( Halsell, 1377, S. 26) , genauer gesagt: Dies bedroht alle Staaten und Völker. Damit
haben die Pläne der US-Regierung für geopolitische Veränderungen, welche sie ernsthaft
verfolgt, zionistische Ursprünge.

Die zionistischen Christen sind pausenlos um die Stabilisierung und dem Bestand Israels
bemüht. Condoleezza Rice [US-Außenministerin unter Bush-Regierung] sagt: „Heute liegt
der Schlüssel zur Weltsicherheit bei der Sicherheit Israels< (Seyyed Afaqhi , wie vorher,
S. 18). Tony Blair [ehemaliger Premierminister Englands ] meint: „Es ist unsere Aufgabe
und Pflicht, die Sicherheit Israels zu wahren< (siehe vorher). George Bush Junior, sagt,
ganz ähnlich: „Die Wahrung der Sicherheit Israels gehört zu den Prioritäten für uns< (wie
vorher).

Die zionistischen Christen bilden, wo immer es sie auf der Welt gibt, innerhalb der
Regierung ihres Landes einflussreiche Gruppen (Lobbies), damit diese Gruppen die
Interessen Israels in diesen Regierungen wahren und verhindern, dass anti-israelische
Entscheidungen getroffen werden. Zum Beispiel ist die im US-Kongress existierende
Lobby derartig stark in dieser Beziehung, dass dank ihrer jedes Jahr von der US-
Regierung 5,5 Milliarden Dollar an Israel gezahlt werden. (Sahib Chalq, wie vorher, S. 88;
in Berufung auf http://www.Yurtdisi.mgv.org.tr Edward Tivan schreibt in seinem Buch
„Lobby: Jewish Political Power and American Foreign Policy (Lobby: politische Macht der
Juden und die US-Außenpolitik):

„Brandeis, der Anführer der zionistischen Bewegung in den USA fand, während er mit der
Ausdehnung der Tätigkeiten seiner Organisation beschäftigt war, plötzlich einen Freund
im Weißen Haus. Dieser Freund war US-Präsident Wilson. Wilson hat nicht nur 1916
Brandeis zum Vorsitzenden des US-Verfassungsgericht bestimmt, sondern gleichzeitig
auch die Theorie des Zionismus, die ihm sein junger Freund vorlegte, unterstützt. Diese
Positionsergreifung Wilson ging weit über die pragmatischen politischen
Entschlussfassungen hinaus. Wilson, der selber Sohn eines presbyterialen Geistlichen
war und ständig in der Heiligen Schrift las, empfand Interesse für die Juden und ihr
Schicksal.<

Neben einigen lokalen Befehlshabern haben Kongressmitglieder und Minister einiger US-
Staatspräsidenten wie Jimmy Carter, Ronald Reagan und George Bush ebenso
fundamentalistische Ansichten vetreten. So hat Reagan während seines
Präsidentschaftsamtes seine wichtigsten politischen Entscheidungen aufgrund der
Prophezeiungen der Heiligen Schrift (des Alten Testamentes) getroffen (Amru Salman,
wie vorher, S. 158). Er glaubte fest an Armaggedon. Zum Beispiel sagte er zu dem
evangelikalen Priester Jim Bakker: „Zweifelsohne sind wir eine Generation, die
Armaggedon erleben wird< (Halsell 1384, S. 30). Während seiner Regierungszeit hat er,
so gut er konnte, die USA mit Atomwaffen ausgerüstet und weil er dachte, dass Libyen
gegen Armaggedon ist, hat er dieses Land 1986 angegriffen (Nadschiri, wie vorher, S.
18). Vielleicht lässt sich sogar annehmen, dass die Auflehnung der USA und Israels
gegen die Ausstattung Irans und einiger anderer Länder mit Atomenergie und der US-
Angriff auf Irak unter dem Vorwand, dieses Land von angeblichen A-Bomben zu
entwaffnen, überhaupt in den Überzeugungen der evangelikalen Fundamentalisten

http://www.yurtdisi.mgv.org.tr/
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verankert sind. Da sie an den Eintritt von Armageddon und daran glauben, dass dieser
Krieg atomar sein wird, und ebenso denken, dass Länder wie Iran und Irak die
Hauptfeinde Christi in diesem Krieg sein werden, betrachten sie es für ihren Sieg als
notwendig, so weit wie möglich sich selber hinsichtlich der Nuklearenergie zu stärken und
ihre Feinde diesbezüglich zu schwächen.

Robert Scheer meint in seinem Buch „With enough shovels, Reagan, Bush an Nuclear
War (Mit genug Schaufeln: Reagan, Bush und der Atomkrieg<) : Als 1982 der damalige
US-Verteidigungsminister Caspar Weinberger über den Armaggedon-Krieg gefragt
wurde, antwortete er: „Ich habe das Buch der Offenbarung gelesen. Ja! Ich bin davon
überzeugt, dass die Welt auf ihr Ende zugeht. Und zwar, wie ich hoffe, durch einen Akt
Gottes, und ich verspüre jeden Tag, dass die betreffende Zeit im Begriff ist einzutreten.<
(Halsell, 1384, S. 25) [11].

Die Feinde des Verheißenen während des Armageddon

Die evangelikalen Fundamentalisten glauben, dass der Feind Christi (der Anti-Christ)
während des Armageddon ein Mensch und Jude ist. Clyde ist folgender Ansicht „[Der
Feind]Christi< wird einer von uns sein, ein Mensch in jeder Beziehung. Er ist nicht wie der
Teufel, mit anderen Worten, er besitzt keine spirituellen Kräfte, aber der Teufel wird ihn
unterstützen. Der Feind Christi ist ein im wahrsten Sinne des Wortes böser Mensch!< (wie
vorher, S. 48).

Bei einer Priesterversammlung am 15. Januar 1999 in Kingsport Tennesee , an dem 1500
Personen teilnahmen, sagte Jerry Falwel:

„Der Feind Christi – der vor 2000 Jahren beschrieben wurde und eine Krone des Bösen
auf dem Kopf trägt, ist möglicherweise ein Jude, der in unserer heutigen Zeit lebt. Er ist
zweifelsohne jüdisch. Wenn er der Feind Christi ist, muss er jüdisch sein. Wir wissen,
dass er ein Mann ist und Jude, denn als Christus zum ersten Mal vor 2000 Jahren auf die
Erde niederkam war es ein Jude. Deshalb glauben die meisten Evangelikalen, dass der
Feind Christi unzweifelhaft ein männlicher Jude ist< (wie vorher, S. 45).<

Falwel sagte auch:

„Warum führt der Feind Christi die Heeren der Welt gegen Christus an? Erstens: weil er
die Herrschaft Gottes verabscheut. – Es hat immer Krieg zwischen dem Teufel und
Christus gegeben; zweitens: weil die List des Teufels wirksam wird, wenn diese Völker
sich ihm beugen; Drittens: Wegen der Abscheu dieser Völker gegenüber Christus< (wie
vorher, S. 50).

Die nachfolgenden Verse, die der Johannes-Offenbarung entnommen sind, gehören zu
denjenigen, welche die evangelikalen Pfarrer als Beweise anführen:

„Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe da: ein weißes Ross und der darauf reitet,
heißt Treu und Wahr, und mit Gerechtigkeit hält er Gericht und führt Krieg. Seine Augen
aber sind flammendes Feuer, und auf seinem Haupte trägt er viele Diademe und einen
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Namen geschrieben, den niemand kennt als nur er selbst. Und angetan ist er mit einem
blutgetränkten Mantel, und sein Name ward genannt: das Wort Gottes. Und es folgten
ihm die Heerscharen, die im Himmel sind, auf weißen Rossen, angetan mit weißem,
reinem Linnen. Und aus seinem Munde geht ein scharfes Schwert hervor, auf dass er mit
ihm die Völker schlage. Und er selber wird sie weiden mit einem eisernen Stab; und er
selber tritt die Weinkelter des grimmen Zornes Gottes, des Allherrschers. Und auf seinem
Mantel, und zwar auf seinem Schenkel, trägt er einen Namen geschrieben: König der
Könige und Herr der Herren.

Und ich sah einen Engel in der Sonne stehen. Der schrie mit mächtiger Stimme und rief
allen Vögeln zu, die hoch am Himmel fliegen: „Kommt her, versammelt euch zum großen
Mahle Gottes, um Fleisch von Königen zu fressen und Fleisch von Heerführern und
Fleisch von Starken, Fleisch von Rossen und Reitern, Fleisch von Leuten aller Art, von
Freien und von Knechten, von Kleinen und von Großen.

Und ich sah das Tier und die Könige der Erde und ihre Heere versammelt, um Krieg zu
führen mit dem, der auf dem Rosse sitzt, und mit seinem Heere. Und das Tier ward
ergriffen und mit ihm der Lügenprophet, der vor ihm die Wunderzeichen gewirkt hatte,
womit er die verführte, die das Malzeichen des Tieres angenommen und sein Bild
angebetet hatten. Lebendig wurden sie beide in den Feuerpfuhl geworfen, der von
Schwefel brennt. Und die übrigen wurden mit dem Schwerte getötet, das aus dem Munde
dessen hervorging, der auf dem Rosse sitzt; und alle Vögel sättigten sich an ihrem
Fleische< (Offenbarung des Johannes 19: 11-21).

Die evangelikalen Pfarrer interpretieren die eben genannten Verse mit dem Erscheinen
Christi und den Kampf, den er während des Armaggedon gegen seine Feinde führt sowie
mit der Niederlage seiner Feinde am Ende des Krieges.

Der Evangelikalen sind davon überzeugt, dass mit einigen hebräischen Wörtern, die in
der Heiligen Schrift stehen, Russland und Moskau gemeint sind und damit begründen sie,
dass der Anti-Christ aus Richtung Russland kommen wird (Sahib Chalq, wie vorher, S.
91).

Aus der Sicht der Zionisten ist der Feind Christi eine Person in Menschengestalt, welche
die anti-christlichen Kräfte gegen ihn (Christus) mobilisiert und organisiert. Sie haben
diese Deutungen auch in zahlreichen Kinofilmen ihrem Publikum eingeflößt, zum Beispiel
in dem Kinofilm „Das Omen< welches eine mehrteilige Filmserie ist. Der Anti-Christ wird in
diesem Film als Menschenkind von einem Schakal geboren. Dieses Kind besitzt von
Anfang an eigenartige teuflische Kräfte, welche zur Tötung von Menschen führen können.
Ungewöhnlich rasch reift es heran , so dass es wichtige Verantwortungen in den
Vereinigten Staaten übernimmt. Er lässt sich nicht töten, es sei denn in der Kirche und
durch heilige Dolche, welche sich weit entfernt in der Hand eines Archäologen befinden.
In der dritten Folge dieses Filmes, wird der Anti-Christ getötet und Christus, der in den
Wolken erschien, steigt auf die Erde herab.
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Ein weiteres Beispiel ist der Film „End of Days< (Ende der Tage), in dem Arnold
Schwarzenegger, der bekannte Schauspieler [und abgetretene Gouverneur von
Kalifornien] eine der Hauptrollen übernimmt. In diesem Film hat der Teufel keine
menschliche Gestalt, aber er muss in einem sehr üblen und bösen Menschen in
Erscheinung treten, damit er auf diese Weise mit einem Mädchen, dessen Charakter
vorher vorgestellt wurde, genau vor dem Jahreswechsel 2000 nach Christus verkehrt und
den Anti-Christ zeugt. Arnold gelingt es in der Rolle eines opferbereiten und trainierten
Polizisten mit viel Mühe, den bösen Menschen, in den der Teufel gefahren ist, der
außerordentliche Kräfte erreicht hat und dem selbst Gewehrkugeln nichts anhaben
können, ernsthaft zu verletzen und das Mädchen aus seinen Klauen zu befreien. Dem
Teufel, der den zerschmetterten Körper des bösen Menschen sieht, hat – weil nur noch
wenig Zeit bis zum Beginn des neuen Jahres 2000 verblieben ist und er einen anderen
bösen Menschen finden muss – keine andere Wahl, als den Körper des bösen Menschen
zu verlassen, wenn er seine Absicht erfüllen will. Er fährt in den Körper Arnolds. Aber
Arnold, der das Mädchen vor dem Teufel gerettet hat und sich in einer Kirche befindet,
sieht – weil er ein guter Mensch ist und die guten Kräfte in ihm nicht vollständig
niedergedrückt werden konnten, den einzigen Weg zur Verhinderung dieses Verbrechens
darin, sich selber zu töten. Deshalb wirft er sich auf das scharfe Schwert in der Hand
einer Statue in der Kirche und verhindert auf diese Weise die Zeugung des Anti-Christen.
In diesem Film wird auch der Teufel in der Kirche durch das Heilige Schwert getötet. [12]

Jedenfalls wird gemäß den evangelikalen Fundamentalisten der Anti-Christ, egal mit
welcher Personalität und welchen Eigenschaften, Kräfte aus Russland, China und einigen
arabischen Ländern mobilisieren und gegen Christus den Krieg antreten.

Gemäß Adnan Aktar haben sie vor dem Sturz der Sowjetunion gedacht, dass sich der
Krieg zwischen einer Koalition arabischer Staaten unter Anführung der Sowjetunion auf
der einen Seite und Israel auf der anderen Seite ereignen wird, weil die Sowjetunion bei
den vorherigen Kriegen, insbesondere dem 6-Tage- und dem Yom-Kippur-Krieg [13] die
arabischen Staaten unterstützt hat. Beginn der 90ger Jahre, als der Kalte Krieg zu Ende
ging und Israel von seinem alten Feind befreit wurde, sprachen die Vereinbarungen der
PLO und Israels jedoch nicht für eine Einheit an der arabischen Front gegenüber dem
zionistischen Regime. Da aber die Juden immer jemanden als Zielscheibe für ihre
Feindseligkeiten brauchten, haben sie daraufhin die Islamische Republik Iran als
Anführer der Front ihrer muslimischen Gegner bezeichnet und sie als den neuen Feind
Israels im Armaggedon-Krieg hingestellt. So änderte sich die Richtung, in welche die
Atomwaffen der Evangelisten und Israels wiesen (wie vorher, S. 177 und 178).

Dazu schreibt auch Mahmud Al Nadschiri „Solange die Sowjetunion existierte, wurde sie
von den evangelikalen Fundamentalisten als das Land bezeichnet, welches die Bösen
Kräfte anführen und durch Verbündung mit den Arabern und Muslimen den Krieg gegen
Christus beginnen wird, denn die Sowjetunion war mit Atomwaffen ausgerüstet, sie war
der Feind des Westens, ungläubig und kommunistisch. Zweifelsohne hat der Sturz des
Ostblocks zur Folge gehabt, dass das Szenario für Armaggedon seine wichtigen
Hauptdarsteller verlor, aber die Leute, die diese Verheißungen und Täuschungen
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aufgestellt hatten, schämten sich nicht über ihre falschen Voraussagen. Sie waren kein
bisschen verlegen darüber, dass sich die internationale politische Arena im Widerspruch
zu ihrer Meinung und ihrer eigenartigen Ansichten geändert hatte. Daher begannen sie
wieder eine neue Rollenverteilung, stellten diesmal die Araber und Muslime als die neuen
Kräfte von Yadschudsch und Madschudsch vor und forderten ihre Regierungen auf, noch
mehr Atombomben zu produzieren und an Israel zu liefern. Es war nämlich für sie nicht
richtig, den Rüstungsprozess zu stoppen und es waren Stimmen zu hören, dass der
Stopp dieses Prozesses gegen den Willen Gottes und ihre Vorhersagen für die Zukunft
verstößt. Die Armaggedon-Hypothese wird in vielen Krisen wiederholt und verlautbart. Als
Israel 1982 Libanon besetzte hat einer der Anführer und öffentlichen Prediger dieser
Bewegung namens Pat Robertson im Fernsehen von einem Schrecken gesprochen, dem
der Armaggedon-Krieg folgen wird. Er unterstrich, dass Ende 1982 ein großer Tumult
entstehen und Mittelpunkt dieses Tumultes die Sowjetunion sein werde, da sie den Krieg
beginnen und die USA atomar bombardieren wird (Armaggedon, S. 16-17).

Die Zahl der Verluste beim Armaggedon

Es heißt, dass im Armaggedon jeder zweite getötet wird und insgesamt 3 Milliarden
Menschen sterben werden (Yadullah, S. 18; Muud, Nr. 39, S. 18).

Resultat

Aufgrund dessen, was gesagt wurde, gibt es keine akzeptable rationale oder überlieferte
Grundlage für Armageddon. Armeggedon ist von Grund auf ein Aberglauben und ist zum
Spielzeug in der Hand der Betrüger der politischen Welt in den USA und Israel geworden.
Die Teile aus dem Alten und Neuen Testament, die von dem Eintritt eines verheerenden
Krieges berichten und auf die teilweise hingewiesen wurde, beziehen sich vor allen
Dingen auf die Vergangenheit; das heißt: Sie sind dergestalt, dass deutlich wird, dass sie
von einem Krieg, der sich vorher ereignet hat und nicht von einem Krieg, der noch
stattfinden wird, handeln. Jene Abschnitte, die nicht von der Vergangenheit berichten,
sind symbolische Prosa und allegorisch. Allegorische Texte aber kann man
unterschiedlich kommentieren und auslegen.

Ein weiterer Beweis für die abergläubische Natur Armaggedons ist die Zahl, welche
diejenigen, die behaupten dass Armaggedon eintreten wird und ihn wollen, für die
Verluste dieses Krieges angeben, nämlich 3 Milliarden Menschen, obwohl Meggido
geographisch gesehen ein kleines Gebiet ist und niemals eine solche Menschenmasse
dort Platz hätte.

Es sei auch darauf hingewiesen dass Armageddon-Gläubige bislang verschiedene
Zeitangaben für den Eintritt dieses Krieges festgelegt haben, aber Armageddon zu
keinem dieser Zeitpunkte eingetreten ist.

Abschließend muss gesagt werden: Die Gedanken der evangelikalen Fundamentlisten
begegnen vielen Gegnern und zwar auch unter den Christen und Juden, obwohl die Zahl
der Gegner des Zionismus wegen der Macht und dem Einfluss den die Zionisten
besitzen, von Tag zu Tag abnimmt. Mahmud Al Nadschiri schreibt: „Die Katholische
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Kirche und die Ostkirchen weisen nach wie vor die jüdisch gestalteten Interpretationen
der Bewegung der protestantischen Fundamentalisten zurück. Obwohl der Vatikan
oftmals die Gründung des usurpatorischen Judenstaates in Palästina abgelehnt hat,
beobachten wir in jüngster Zeit jedoch Änderungen in den Standpunkten dieser Kirche
über die Juden, und zwar in einer Weise, dass die Juden von der Tötung Christi
freigesprochen werden und es zu einer diplomatischen Versöhnung zwischen dem
Vatikan und dem Staat, den er immer abgelehnt hat, gekommen ist.<
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Armageddon für eine Handvoll Dollar

.Ergänzend ein kurzer Lalabeitrag zum Thema https://t.me/TotoGermanenherz/7744

Situationsaktualisierung, 27. Oktober 2022 Pentagon schwört, Russland zu
nuklearisieren, wenn es den Krieg gegen die Ukraine fortsetztDas Pentagon hat
Russland eine deutliche Warnung ausgesprochen: Stoppen Sie den Krieg in der Ukraine
oder stellen Sie sich einem Atomkrieg mit Amerika. Wie … Weiterlesen →

https://germanenherz.wordpress.com/2022/10/27/armageddon-fuer-eine-handvoll-dollar/
https://germanenherz.wordpress.com/wp-content/uploads/2022/10/armageddon-fuer-eine-handvoll-dollar-2.jpg
https://t.me/TotoGermanenherz/7744
https://germanenherz.wordpress.com/2022/10/27/armageddon-fuer-eine-handvoll-dollar/
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Die Prophezeiungen des Johannes von Jerusalem 

Watch Video At: https://youtu.be/2QsSWRmHm3o

Wir befinden uns am Ende der Offenbarung des Johannes, die Offenbarung 12 geschah
am 23.09.2017, von da an wurde die Jungfrau für 1260 Tage (3,5 Jahre) in Sicherheit
gebracht, danach fängt die Herrschaft des Antichristen an (ebenfalls 3,5 Jahre), es gab
eine Krönung (C o r o n a) …er herrscht und bereitet eine Drangsal nie dagewesenen
Ausmaßes vom 06.03.2021 bis zum 17.08.2024, drei Wochen vorher wird der dritte
Weltkrieg mit fürchterlicher Waffengewalt ausbrechen und drei Tage vor Ende wird die
Zeit der dreitägigen Finsternis sein, wo jeder der nicht reinen Herzens ist UND WER DAS
MALZEICHEN DES TIERES ANGENOMMEN HAT in der Finsternis bleibt und in den
Feuersee geworfen wird, wo er gequält werden wird von Ewigkeit zu Ewigkeit! …die
Vorbereitungen für das Malzeichen laufen grade in einer Testphase, später wird es ein
Impfstoff geben der Fälschungssicher ist durch LUCIFERase, welche grün leuchtet und
so jeden kennzeichnet der das Malzeichen angenommen hat! …wer das Malzeichen des
Tieres (Computer) nicht annimmt, wird weder kaufen noch verkaufen können
(Offenbarung des Johannes)

https://germanenherz.wordpress.com/2018/08/28/die-prophezeiungen-des-johannes-von-jerusalem/
https://youtu.be/2QsSWRmHm3o
https://germanenherz.wordpress.com/wp-content/uploads/2018/08/tempelritter.jpg
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Die „Geheime Offenbarung des Johannes<, das letzte Kapitel der Bibel, deuten viele
Zeitgenossen als den Zusammenbruch unserer derzeitigen Zivilisation. Eine große Rolle
spielt dabei die „Hure Babylon<, die betrunken ist vom „Blut der Heiligen< und vom „Blut
der Zeugen Jesu<. … Weiterlesen →

Impfen ist nicht koscher – íîכ Öàאי ßÖáחיÕ  Vorab mal kurz zur Info. Da ich selbst
judenstämmig bin, aber nichts mit deren zionistischen Ideologien der aus
Osteuropa stammenden talmudschen Endzeitsekte gleichendes verspüre, möchte
ich mich von deren rassistischen Ideologie, die heuchlerisch vorgeben, die
jüdischen Interessen der Tora zu vertreten – distanziert sehen.

 
Solltet ihr irgendetwas in den Propagandamedien von
Impfschäden bei denen, die sich fälschlicherweise Juden
nennen lesen, solltet ihr folgendes Urteil zur Kenntnis
nehmen und wissen, so blöde wie ihr Lemminge. sind die
massenmordenden Zionisten auf sicher nicht.

 Wortlaut der halachischen Erklärung, welche
orthodoxe Juden Covid-Impfstoffe verbietet

Das Verbot das halachische Rabbiner-Gericht in New
York City im November 2021 was allen gläubigen
Juden, mRNA Impfstoffe zu benutzen – und
begründete dies mit aktuellen wissenschaftlichen
und medizinischen Erkenntnissen, mit
Augenzeugenberichten und mit den Prinzipien über
5.000 Jahre alter religiöser Rechtsvorschriften.

 
Halachisch steht für den juristischen Teil des Alten
Testaments, für die Grundsätze von Recht und Unrecht,
die sich seit über 5.000 Jahren für die Menschheit

https://germanenherz.wordpress.com/wp-content/uploads/2022/02/impfen-nicht-koscher.jpg
https://germanenherz.wordpress.com/wp-content/uploads/2018/08/tempelritter.jpg
https://germanenherz.wordpress.com/2018/08/28/die-prophezeiungen-des-johannes-von-jerusalem/
https://germanenherz.wordpress.com/2022/02/05/impfen-ist-nicht-koscher-%d7%94%d7%97%d7%99%d7%a1%d7%95%d7%9f-%d7%90%d7%99%d7%a0%d7%95-%d7%9b%d7%a9%d7%a8/
https://germanenherz.wordpress.com/2018/10/15/z-wie-zensur-oder-zionismus/
https://germanenherz.wordpress.com/2018/10/15/z-wie-zensur-oder-zionismus/
https://de.wikipedia.org/wiki/Halacha
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Hier mal schauen Aufruf, sich
die Spritze verpassen zu lassen

von der Chabad-Lubawitsch-
Mafia.

https://t.me/TotoGermanenherz/5
665

bewährt haben und auf denen einige unserer
grundlegenden Rechtskonzepte beruhen. Die
halachischen Richter entscheiden auf der Grundlage der
aktuellsten wissenschaftlichen Erkenntnisse und unter
der Prämisse, dass sie für ihre Entscheidungen vor Gott
und niemandem sonst verantwortlich sind. In Folge
geben wir den übersetzten, vollständigen Wortlaut der Entscheidung wieder.…
Weiterlesen →

Alles läuft nach Plan

Völkermord durch Überfremdung. Ein UN-Dokument empfiehlt den Austausch der
europäischen Bevölkerung mit 674 Mio Migranten ! / 181 Mio für die BRD Elite plante
1871 3 Weltkriege Veröffentlicht am 1. November 2010 von totoweise
https://totoweise.files.wordpress.com/2012/07/planung-3-wk.pdf Albert Pike (Illuminati,
Freimaurer, Mitbegründer Ku … Weiterlesen →

Religionsanalysen und ein paar Heilige Schriften der Religionsfanatiker

https://t.me/TotoGermanenherz/5665
https://t.me/TotoGermanenherz/5665
https://germanenherz.wordpress.com/2022/02/05/impfen-ist-nicht-koscher-%d7%94%d7%97%d7%99%d7%a1%d7%95%d7%9f-%d7%90%d7%99%d7%a0%d7%95-%d7%9b%d7%a9%d7%a8/
https://germanenherz.wordpress.com/2016/10/15/alles-laeuft-nach-plan/
https://germanenherz.wordpress.com/wp-content/uploads/2023/10/albert-pike-1871.jpg
https://totoweise.files.wordpress.com/2012/07/planung-3-wk.pdf
https://germanenherz.wordpress.com/2016/10/15/alles-laeuft-nach-plan/
https://germanenherz.wordpress.com/2023/07/08/religionsanalysen-und-ein-paar-heilige-schriften-der-religionsfanatiker/
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Vorab: Ich bin kein Christ (in dem heutigen Sinne), kein Zionist, kein Moslem, oder sonst
was. Ich bin auch kein Weißer, Grüner, Brauner, oder Schwarzer. Kein Linker, kein
Rechter und kein Befürworter einer erfundenen Richtung. Jeder soll als Mensch
respektiert und keiner vergöttert Sein. Ich bin nicht auf dieser Erde, um zu sein, wie
andere mich gerne hätten. Man wird erkennen, wer den echten Frieden im Herzen trägt
und ein Interesse an einem resperktvollen Weltfrieden aller Völker in gleichberechtigtem
Zusammenleben hat. Erst wenn alle Kirchen und Synagogen bis auf die Grundmauern
niedergebrannt sind, wird es sich, zum guten wenden.

Die oft zitierten ‚jüdisch-christlichen Wurzeln des
Abendlandes‘ sind nicht zu verteidigen, sondern
auszureißen. Es handelt sich dabei nämlich gar
nicht um unsere Wurzeln, sondern um ein
orientalisches Kraut, das in unserem Garten nichts
verloren hat. [Die christliche Lehre kam aus
dem Norden] Unsere echten Wurzeln und Werte
sind germanisch; die antike Religion, Kunst und
Ethik ist unser eigentliches Erbe. Die 3 Wüsten-
Religionen haben NICHTS, rein gar nichts auf dem
germanischen Boden der Deutschen verloren oder
zu suchen!!! Die gehören einzig dorthin, woher die
kamen – in die Wüste!!

Religiöser Glaube und das Für-wahr-Halten von Absurditäten, ist Ausdruck einer
indoktrinierten   Bewusstseinsbeeinträchtigung. Wer dich dazu bringt, die Absurditäten der

abrahamitischen Religionen zu glauben, bringt dich auch dazu, Mensch und Natur
verachtende Ungeheuerlichkeiten zu tun. Du brauchst keine Religion um Moral zu

https://germanenherz.wordpress.com/2019/12/16/religionskritik-und-virtueller-onlinegedankenaustausch/
https://germanenherz.wordpress.com/wp-content/uploads/2021/02/3-wuesten-religionen.jpg
https://germanenherz.wordpress.com/2009/08/21/zur-unglaubwurdigkeit-des-judao-christentums/
https://germanenherz.wordpress.com/2006/07/25/die-christliche-lehre-kam-aus-dem-norden/
https://germanenherz.wordpress.com/wp-content/uploads/2015/03/totoweise-religionsfreie-zone.jpg


28/33

besitzen. Wenn du Gut nicht von Böse und Wahrheit von Lüge nicht unterscheiden kannst,
fehlt es dir an Empathie und Bewusstsein und nicht an Religion und deren Bücher, die den

Geist und den Leib der beseelten Geschöpfe und Kreaturen der Erde töten Religiöse
Glaubenssysteme können wie Filter der Wahrnehmung funktionieren. In Kulturkreisen, die
von Glaubenssystemen geprägt sind, kann die authentische Lebensrealität kaum bis in die

Gehirne der Menschen vordringen. Folglich leiden sie unter Realitätsmangel bis hin zu
Realitätsverlust. Dennoch fühlen sie sich innerhalb der Grenzen ihrer trügerischen

Weltbilder völlig wohl, glauben sich im Recht und gebrauchen ihre politische Macht, um die
geschaffenen Schieflagen zu erhalten. Sie verewigen und verschlimmern die Normalität
der Dummheit und des Wahnsinns. Sie verlieren sich in Mensch gemachten Realitäten.

weiterlesen
 

Sie gebrauchen ihre Zungen, um zu betrügen! Das Gift von Schlangen kommt über ihre
Lippen! Ihre Münder sind voller Bitterkeit und Flüche! Und auf ihrem Weg, stürzen sie die

Welt in Elend und Ünglück! Diese Teufel kennen keine Furcht vor Gott! Sie haben Herz und
Verstand unserer politischen Führung an sich gerissen! Sie haben die Reichen und

Mächtigen für sich eingespannt! Und uns haben sie geblendet, damit wir die Wahrheit nicht
sehen! Der Geist von uns Menschen ist korrumpiert! Warum wohl predigen wir Gier?! Wollt
ihr es Wissen?! Außerhalb unserer Wahrnehmung lauern Kreaturen, sie saugen uns aus!
Wie eine Last legen sie sich über uns, von der Geburt bis zum Tod! Wir sind ihr Eigentum,
wir gehören ihnen, sie besitzen uns, kontrollieren uns! Sie sind unsere Herren! Wacht auf!

Sie sind mitten unter euch! Überall!

Was ist passiert? Eine Vorabfrage Ist, ist Babylon – der Anfang aller falschen
Religionen? Und wer ist Nimrod, König von Babylon  Und welche Rolle, spielt der
Vatikan und der Papst mit seinen Päpstlichen Bullen

https://germanenherz.wordpress.com/2006/09/17/der-glaube/
https://germanenherz.wordpress.com/2020/09/17/religionsanalysen-und-ein-paar-heilige-schriften-der-religionsvernatiker/
https://germanenherz.wordpress.com/2015/04/17/babylon-der-anfang-aller-falschen-religionen/
https://germanenherz.wordpress.com/2014/11/11/nimrod-koenig-von-babylon/
https://germanenherz.wordpress.com/2019/11/30/die-paepstlichen-bullen/
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Babylon – der Anfang aller falschen Religionen?

.In Konkurrenz zur heiligen Stadt Jerusalem, zur Braut Christi, steht eine »große Stadt«,
ja eine »Hure«, deren entlarvtes Angesicht erschaudern läßt. Die Bibel gibt den
vielsagenden Hinweis, daß »Babylon, die große Mutter aller Greuel der Erde« sei, eine
Stadt auf … Weiterlesen →

Nimrod, König von Babylon 

https://germanenherz.wordpress.com/2015/04/17/babylon-der-anfang-aller-falschen-religionen/
https://germanenherz.wordpress.com/wp-content/uploads/2018/06/die-nwo-ist-biblisch.jpg
https://germanenherz.wordpress.com/2015/04/17/babylon-der-anfang-aller-falschen-religionen/
https://germanenherz.wordpress.com/2014/11/11/nimrod-koenig-von-babylon/
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In Konkurrenz zur heiligen Stadt Jerusalem, zur Braut Christi, steht eine »große Stadt«, ja
eine »Hure«, deren entlarvtes Angesicht erschaudern läßt. Die Bibel gibt den
vielsagenden Hinweis, daß »Babylon, die große Mutter aller … Weiterlesen →

Schauen wir mal auf Die Päpstlichen Bullen

Päpstliche Bulle oder kurz Bulle ist die Bezeichnung für Urkunden, die wichtige
Rechtsakte des Papstes verkünden.

Was den wenigsten aber überhaupt auch nur im Ansatz bekannt sein dürfte, ist
erstens, dass sich der Vatikan schon seit jeher die Weltherrschaft und Kontrolle
über fast alle Menschen aneignete sowie diese aktuell immer weiter ausbaut bzw.
festigt, und zweitens, wie und wodurch die Erlangung dieser global umspannenden
Sklaverei überhaupt möglich wurde.

Über die letzten 1000 Jahre hinweg hat der Vatikan einerseits durch unzählige
Eroberungskriege viele Länder dieser Erde gewalttätig unterjocht und andererseits
parallel ein bestimmtes »rechtliches Konstrukt« aufgebaut, um die Menschen dieser Welt
zu ewigen Sklaven zu machen. Was den rechtlich-formalen Aspekt anbelangt, so sind
hier bestimmte Verordnungen, so genannte päpstliche Bullen, von besonderer
Wichtigkeit.

Wie geraten wir aber in Schuldknechtschaft? Nur weil wir eben Kinder von Sklaven
sind, da ja unsere Eltern und Großeltern usw., bereits als Sklaven geführt werden?
Ist die Sklaverei denn nicht verboten worden? Theoretisch ja. Doch wie wird uns
sogar in der Sklavenausbildungsstätte, Schule genannt beigebracht? Schweigen
ist Zustimmung und dies wird im System ja genau so praktiziert.

https://germanenherz.wordpress.com/wp-content/uploads/2022/11/cropped-nimrod-gilgamesh-pope.jpg
https://germanenherz.wordpress.com/2014/11/11/nimrod-koenig-von-babylon/
https://germanenherz.wordpress.com/2019/11/30/die-paepstlichen-bullen/
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Bulle Unam Sanctam 1302
Der Papst Bonifatius VIII erklärte sich im Jahre 1302 mit der Bulle Unam Sanctam
zum Herrscher der Welt in geistigen, wie auch in weltlichen Angelegenheiten. Er
verordnete darin, dass alle Lebewesen dieses Planeten dem Papst unterworfen
sind und beanspruchte dadurch die Kontrolle über die gesamte Erde.

Bulle Romanus Pontifex 1455
 Papst Nikolaus V. verfügte dann in der päpstliche Bulle Romanus Pontifex im Jahre

1455, dass das neugeborene Kind von allem Recht auf Eigentum getrennt wird.

Aeterni Regis 1481
 Papst Sixtus IV. erließ durch die Bulle Aeterni Regis (in etwa »Ewige Herrschaft«

oder »Ewiger Besitz des Herrschers«) 1481, dass das Kind seiner Rechte auf
seinen Körper beraubt wird. Somit ist ein Jeder von Geburt an zu ewiger
Knechtschaft verdammt.

Einberufungsbulle 1537
 1537 folgte dann die päpstlichen Einberufungsbulle von Papst Paul III, in welcher

die römisch-katholische Kirche Anspruch auf die Seele des Kindes erhebt.

Wir erinnern uns, nach dem Römischen Recht, welches der zweieige Zwilling des
Canonischen Rechts ist – beides auf Unterdrückung aufgebaut, können Sklaven
nichts besitzen. Alles was sie erarbeiten, gehört dem Herrn – dem Besitzer.
Nachkommen von Sklaven sind automatisch Sklaven.

 Abgesehen davon stehen sowieso alle, selbst die Nachkommen des „Vaters“ unter
der „väterlichen Gewalt“ – manus. Und als was gilt der Papst? – Papa – Vater von
Allen. Zumindest hätte er das gerne, stellt sich so dar, hat sich das Recht
genommen

Alles auf dem Planeten gehört ihm. Auch alle Menschen, inklusive Ihrer Besitztümer,
Ihres Körpers, ja sogar Ihrer Seele. Wozu sollte da der Teufel noch auf die Erde kommen
und um die einzelnen Seelen feilschen, außer aus Langeweile gepaart mit
Egobestätigung? Sein Stellvertreter macht seine Sache doch ganz gut…

Da der Großteil der Menschen (egal ob Christentum oder unbewusst, durch die negative
Auslese seines Ablegers und seiner Kreation dem Islam, oder des Anderen Zweiges
Judentum) ihn immer noch als „heilige< Institution akzeptiert und ansieht, legitimiert sie
ihn in seiner Inanspruchnahme der Welt und Allem was sich darauf befindet.

Somit sind diese Bullen bis Heute gültig! Und jeder Mensch sein Sklave. Er ist der
„Heilige< Vater.

Da der Papst als der Stellvertreter Gottes ausgerufen hat, das die Erde und sich alles
darauf befindende ihm gehört, können wir niemals Eigentümer von etwas sein – zum
einem weil ja eh alles ihm gehört, zum anderen weil Sklaven eh kein Eigentum besitzen
können, denn wie es nach dem Römischen Recht heisst, alles was ein Sklave erwirbt,
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erwirbt er für seinen Herrn. Wenn der Sklave es meint zu erwerben und sich für den
Eigentümer hält, so ist es auf die Infantilität des Sklaven zurück zu führen………
Weiterlesen →

Die Sünden Babylons werden aufgedeckt werden. Die furchtbaren Folgen der
Erzwingung kirchlicher Vorschriften durch die zivile Obrigkeit, das Vordringen des
Spiritualismus, das schleichende, aber rasche Fortschreiten der päpstlichen Macht – all
das wird aufgedeckt werden. Durch diese feierlichen Warnungen wird das Volk
aufgerüttelt werden. Tausende und Abertausende werden zuhören, die noch nie Worte
wie diese gehört haben.

Ergänzende Offenbarung:des Johannes von Jerusalem
 Und er brachte mich im Geist in die Wüste. Und ich sah ein Weib sitzen auf einem

scharlachfarbenen Tier, das war voll Namen der Lästerung und hatte sieben
Häupter und zehn Hörner. Und das Weib war bekleidet mit Purpur und Scharlach
und übergoldet mit Gold und edlen Steinen und Perlen und hatte einen goldenen
Becher in der Hand, voll Greuel und Unsauberkeit ihrer Hurerei, und an ihrer Stirn
geschrieben einen Namen, ein Geheimnis: Die große Babylon, die Mutter der
Hurerei und aller Greuel auf Erden. … Weiterlesen →

 
Es gibt nur eine Lösung und Befreiung, die bereits Friedrich Schiller lapidar
ausgesprochen hat: „Die Großen hören auf zu herrschen, wenn die Kleinen aufhören zu
kriechen.<

Blog Update 08.07.2023 und Zusammenfassung älterer Blogbeiträge zum Thema Vorab:
Ich bin kein Christ (in dem heutigen Sinne), kein Zionist, kein Moslem, oder sonst was.
Ich bin auch kein Weißer, Grüner, Brauner, oder Schwarzer. Kein Linker, kein Rechter und
kein … Weiterlesen →

Erst wer es durchschaut hat., hat richtig das Spiel des Guten und des Bösen
durchgeschaut und kann sich drüber erheben.

https://germanenherz.wordpress.com/2019/11/30/die-paepstlichen-bullen/
https://germanenherz.wordpress.com/2018/08/28/die-prophezeiungen-des-johannes-von-jerusalem/
https://germanenherz.wordpress.com/2018/08/28/die-prophezeiungen-des-johannes-von-jerusalem/
https://germanenherz.wordpress.com/2018/08/28/die-prophezeiungen-des-johannes-von-jerusalem/
https://germanenherz.wordpress.com/2023/07/08/religionsanalysen-und-ein-paar-heilige-schriften-der-religionsfanatiker/
https://germanenherz.wordpress.com/2022/07/25/erst-wer-es-durchschaut-hat-hat-richtig-das-spiel-des-guten-und-des-boesen-durchgeschaut-und-kann-sich-drueber-erheben/
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Die Wahrheit kommt ans Licht  Die Lüge weiß, dass ich sie enttarnt habe, denn ich sehe
alles und höre ALLES. Wer kann vorm Vater bestehen? Einige meiner Themenbereiche
in meinem Blog Germanenherz sind unteranderem, Religionskritik, Philosophie,
Mythologie, Rechtskunde und der Mißstand … Weiterlesen →

 
 

https://germanenherz.wordpress.com/2022/07/25/erst-wer-es-durchschaut-hat-hat-richtig-das-spiel-des-guten-und-des-boesen-durchgeschaut-und-kann-sich-drueber-erheben/

